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Grossberzogturn Vsden .
Ernennungen, Versetzungen , Aurutzesetzungenrc.

der etatmäßigen Beamte » der
Gehaltsklaffe »» Z£ bis LI

sowie

Ernennungen, Werfetznnge» rc.
von uichtetatmäßigen Beamte «.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Großh .
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten .

— Staatseisenbahnverwaltung . —
Ernannt :

äum Oberbahnmeister :
Bahnmeister Karl Greulich in Mannheim .

Etatmäßig angestellt:
Maschinist Wilhelm Dreher in Mannheim ;

als Kanzleiassistent :
Schreibgehilfe Rudolf Hill in Karlsruhe ,

als Kanzleidiener :
Bureaudiener Michael Melzer in Karlsruhe ;

die Lokomotivheizer :
Anton Bero« in Konstanz,
Georg Pantle in Heidelberg.
Georg Bender in Heidelberg.
Adolf Keßler in Freiburg ;

als Verkaufs eh er :
Werkstättearbeiter Hermann Banreithkl von Ettlingen ;als Schir -rmann :
Bahnhofarbeiter Joseph Farenkopf von Mudau .

Vertragsmäßig aufgenommen :
als Lokomotivheizers

Hermann Müller von Waldkirch,
Wilhelm Hamann von Kürnbach,Karl Engelhardt von Hall ,Anton Schweitzer von Hardheim ,Andreas Stumpf von Gerlachsheim,
Ferdinand Römer von Werbachhausen,
Friedrich Länder von Büßlingen ,Emil Riedinger von Philippsburg ,
Hermann Höflrr von Mannheim ,Albert Augenstei« von Ellmendingen ,
Hermann Schlotterdeck von Konstanz,
Wilhelm Säuberlich von Auerbach»
Franz Eisele von Nordweil,
Stephan Staufert von Lauda ,
Eduard Wolf von Gengenbach,
Eduard Bogrnschütz von Otigheim .
Julius Zimmermann von Tannheim ,Bruno Schüler von Unterkirnach,
Gustav Ribstein von Wenzingen,
Heinrich Ernst von Karlsruhe ,
Ludwig Bickel von Lauda ,
Stephan Hemm von Kirchheim b. W.»
Martin Hauswirth von Graben .
Leo Frank von Hochhausen,
Wilhelm Schuhr von Breiten ,Karl Hammerschmitt von Oberlauda ,
Felix Mai von Fessenbach ,
Karl Beierle von Heidelberg.
Gustav Walter von Karlsruhe ,
Franz Junker von Hofweier,
Wilhelm Wiederhold von Mannheim ,
Georg Hammerschmitt von Lauda ,
Gottfried Meßmer von Welschingen,
Hermann Brand von llnterschivarzach,
Joseph Blust von Billingen ,
Ludwig Winter von Fahrenbach,
Joseph Kniet von Stockbronn,
Adolf Fritz von Gebweiler (Elsaß ) ,Karl Mahr von Heidelberg,
Johann Weder von Lauda ,
Hermann Kühn von Offenburg ;

als Bahn - und Weichenwärter :
August Gehrig von Hergenstadt,Karl Lrchner von Untergrombach,Martin Jakob von Haag ;

als Wagenaufschreiber :
Karl Lutz von Berolzheim,
Wilhelm Dosch von Brehmen .

Zuruhegesetzt:
Schirrmann Lorenz Eckert in Lauda , unter Anerkennung seiner

langjährigen treuen Dienste.
Weichenwärter Franz Taver Seiler in Karlsruhe , auf An¬

suchen, unter Anerkennung seiner langjährigen treuen
Dienste.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern ,
übertragen :

fcem Kanzleigehilfen, Aktuar Karl Hamm in Kehl eine Muar -
stelle beim Bezirksamt Billingen .

&

Etatmäßig:
Schutzmann Georg Guckert und
Schutzmann Wilhelm Armbruster in Karlsruhe .

Gekündigt :
dein Schutzmann Wilhelm Prohn in Freiburg .

Zuruhegesetzt:
Schutzmann Daniel Luckhardt in Karlsruhe .

— Großh. Verwaltungshof . —
Die Bramteneigenschaft verliehen :

den Wärterinnen :
Margarete Bauer ,
Margarete Knorr ,Maria Eva Moritz,
Rosa Müller ,Anna Schsner und
Susann « Weiman«, sämtliche bei der Herl - und Pflegean¬stalt bei Wiesloch .

— Oberdirektion des Wasser- und Straßenbaues . —
Di« Beamteneigenschaft verliehen »

den Geometerkandidaten :
Wilhelm Breithaupt in LörrachValentin Gernert in Karlsruh «Emil Hafner in Neustadt undKarl Maier in Lörrach-Stetten .

Entlassen :
die Landstraßenwärter

Joseph Huber sin Ewattingen (wegen Kränklichkeit) undJoseph Maier in Geisingen (wegen Kränklichkeit) .
Gestorben :

der Kulturmeister
Lader Kistner in Offenburg , am g. Januar 1910.

— Großh . Gendarmerie -Korps . —
Befördert : *Kohm , Christian, Vizewachtmeister in Donaueschinqen zumWachtmeister.

Zu provisorische » Gendarmen rrnannt :
die Sergeanten :

Bogt, Alois.
Klrinböck, Adam, und
Haas , Karl , vom 1 . Bad. Leib -Grermdier -Regiment Nr . 109,Walter , Adolf , vom Infanterie -Regiment §„Markgraf LudwigWilhelm"

(3. Badischen ) Nr . 111 .Kuttruff , Adolf , und
Huck , Max Emil , vom 6 . Bad. Infanterie -Regiment Nr . 113 ,Bercher, Karl Friedrich,
Wehrte» Friedrich Balthasar, und
Stritt , Otto , vom 6. Bad. Infanterie -Regiment „Kaiser Fried¬

rich III .
" Nr . 111.

Stang , Franz Karl , und
Fritz, Theodor, vom 7 . Bad. Infanterie -Regiment Rr . 142
Herrmann , Christoph .
Schmitt, Wilhelm,
Götz» Gottlieb Gustav, und
Drde, Oskar , vom Bad. Futzartillerie -Regiment Nr . 14,Guth» Karl ,
Bader, Andreas, und
Schober , Adolf, vom Feldartillerie -Regimenti „Grotzherzog u .

Badischen ) Nr . 14,
Wolf» Albert Ludwig, vom 2. Bad . Feldartillerie -RegiurentNr . 30.
Heck, Johann Adolf, vom 3. Bad . Feldartillerie -Regiment Nr . 50,Pfaff , Hermann , vom 6. Bad . Feldartillerie -Regiment Nr . 76»sowie
Hafner , Robert, vom Bad . Pionier -Bataillon Nr . 14.

Versetzt:
die G e n d a r m e n :

Gerspachrr, Adolf, von Deggenhausen nach Billingen ,Srrrer » Dionhs , von Karlsruhe nach Emmendingen ,Grab, Otto, von Daxlanden nach Knielingen,Stachel, Joseph, von Karlsruhe , nach Knielingen ,Burtsche, Sebastian , von Feudenheim nach Heddesheim,Knhu Friedrich, von Feudenheim nach Heddesheim,Wilde» Paul , von Eppingen nach Leimen,-» Siegrist , Albert, von Obrigheim nach Aglasterhausen .
| In den Ruhestand versetzt :
- Weichner , Otto, Wachtmeister in Waldshut ,Kaiser, August, Gendarm in Daxlanden .

Aus dem Bereiche des Großh. Ministeriums per Finanzen .
— Zoll - und Steuerverwaltung . —

Ernannt:
der Gendarm Adolf Biehler in Unterwittighausen zum Steuer¬

aufseher in Breisach.
« ersetzt :

die Finanzassistenten :
Karl Buttenmüller in Säckingen nach Pforzheim ,Heinrich Hauß in Breisach nach KonstanzArtur Kuhn in Breisach nach Mannheim, ,Leopold Walther in Breisach nach Säckingen.

übertrage« :dem Finanzasststenten Karl Luppergrr in Radolfzell eine Ge¬hilfenstelle beim Steuerkommissärdienst Meßkirch.
Etatmäßig angestellt:

Grenzaufseher Wilhelm Schneider in Unteruhldingen .
Ans Ansuchen enthoben.

Untererheber Andreas Stark in Peterstal .
Gestorben:

Zolleinnehmer Ferdinand Sanier in Fützen ,Untererheber Johann Baumann in Bammental .

PersonalnaDkiDtk» *«$ dm SrmDe d«s SHutrrksenS.
a. Befördert bzw. ernannt :

Herzog, Alfred, Unterlehrer in Mannheim, wird Hauptlehrerdaselbst
Stehberger » Johanna , Unterlehrerin in Mannheim , ioirdHauptlehrerin daselbst
Kirchner, Friedrich, Unterlehrer und provisorischer Pflegevateran Rettungsanstalt für sittlich verwahrloste Kinder Maria -Hof in Hüfingen, erhält die Rechte eines Volksschulhaupt-lehrers .

d . « ersetzt :
Allgaier, Else, Hilfslehrerin in Seelbach, A. Lahr , wird Unter¬lehrerin daselbst (nicht nach Zentern )Ankenbrand, Isidor , Schulkandidat, als Hilfslehrer nachFrickingen, A. ÜberlingenBaier , Karl , Unterlehrer in Sulzfeld , als Hilfslehrer nachMülben , Ä. Eberbach
Baust , August , als Hilfslehrer nach Legelshurst. A. KehlBinkrrt » Alois, Hilfslehrer in Billafingen, A . Uberlingen , wirdSchulverwalter daselbst
Bögelein, Wally, Hilfslehrerin in Zunsweier , A. Offenburg ,
_ wird Unterlehrerin daselbst
Hrimbucher, Anna, Schulkandidatin, als Unterlehrerin nachHügelsheim, A. Rastatt
Höflrr , Maria , Schulkandidatin, als Hilfslehrerin nach Ber¬

matingen , A . Überlingen
Karrer , Albert , Unterlehrer , von Neuhausen nach Welschen-

steinach , A . Wolfach
KlumPP» Adolf , Unterlehrer, von Zunsweier nach Zeutern »A. Bruchsal
Lang, Sophie, Uuterlehrerin in Seebach, als Hilfslehrerin nachKollnau , A . Waldkirchvon Langsdorfs, Mathilde, Htlfslehrerin in Konstanz, als

Unterlehrerin nach Sulzfeld , A . EppingenLeiber, Olga, Unterlehrerin , von Riederbühl nach RastattMannwald , Emma , Schulkandidatin, als Unterlehrerin nach
, Walldorf . A. Wiesloch

Lchsler , Hermann , Realschulkandidat, zur Stellvertretung anHöhere Mädchenschule Baden
Seitz, Maria , Unterlehrerin , von Hügelsheim nach Niederbühl ,A. Rastatt
Stockerl, Eduard , Unterlehrer, von Weischeusteinach nach Reu¬

hausen, A . Villingen
Trrbrs , Franziska , Schulkandidatin, als Hilfslehrerin nachMuggensturm , A. Rastatt
Wöhrle , Philipp , Unterlehrer im Walldorf, als Hilfslehrer nach

. Singen , A . Konstanz' Wydler , Anastasia, Hilfslehrerin , von Sasbach, A. Achern, nach
Lautenbach, A . Oberkirch .

c. I « den Ruhestand tritt :
Bernaner , Philipp , Hauptlehrer in Adelsheim .

ä . Ans dem Schuldienst tritt ans :
Lehmann, Marie , Unterlehrerin an Höherer Mädchenschule

Pforzheim .

* Karlsruhe , 29. Januar .
* * Bei der Landesverficherrmg Bade « sind im Monat

Dezember 563 Rentengesuche (38 Alters - und 528 Inva¬
liden - bezw . Krankenrentengesuche ) eingereicht und 387
Renten (24+ 3194-44) bewilligt worden. Es wurden
53 Gesuche (3+ 60) abgelehnt, 546 (20+ 526) blieben un -
erledigt . Außerdem wurden im schiedsgerichtlichen Ver¬
fahren 11 Invalidenrenten zuerkannt. Bis Ende De¬
zember sind im ganzen 69676 Renten (10929 Alters -,
66 022 Invaliden - und 2725 Krankenrenten) bewilligt
bezw . zuerkannt worden . Davon kamen wieder in Weg¬
fall 39 919 (8424 + 29 072+ 2423), so daß auf 1 . Januar
1910 : 29 757 Rentenenchfäuger vorhanden sind (2505
Alters - , 26950 Invaliden - und 302 Krankenrenten ) .
Verglichen mit dem 1 . Dezember 1909 hat sich die Zahl
der Rentenempfänger vermehrt um 49 (— 16 Alters -,
50 Invaliden - und 15 Krankenrentner) . Die Rentenemp¬
fänger beziehen Renten im Gesamtjahresbetrage von
4 460 144 M . 13 Pf . (mehr seit 1. Dezember 11736 M .
12 Pf .) Der Jahresbetrag für die im Monat Dezember
bewilligten Renten berechnet sich und zwar für 24 Al¬
tersrenten auf 4231 M . 80 Pf ., für 336 Invalidenrenten
auf 57 386 M . 40 Pf . und für 44 Krankenrenten auf7870 M . 60 Pf .» somit im Durchschnitt für eine Alters -

*



Witte 176 M . 32 Pf . , für eine Invalidenrente 173 M .
89 Pf . und für eine Krankenrente 178 M . 86 Pf . Für
sämtliche bis 1 . Januar 1910 bewilligten Renten betrüg
der durchschnittliche Jahresbetrag einer Altersrente
140 M . 69 Pf ., einer Invalidenrente 150 M . 61 Pf . und
einer Krankenrente 162 M . 34 Pf . Beitragserstattungen
wurden im Monat Dezember infolge Heirat weiblicher
Versicherter in 292 Fällen 12 459 M . und infolge Todes
versicherter Personen in 76 Fällen 6674 M . , zusammen
29133 M . angewiesen .

* * Der Betrag der Taxen für die in der Zeit vonr 1 . Novem¬

ber 1908 bis 31 . Oktober 1909 von den Großh. Bezirksämtern
ausgestellten Jagdpäffe beläuft sich beim Bezirksauit

Achern auf 2070 M .. Adelsheim 1945 M . , Baden 3710 M ..
Bonndorf 2195 M . . Boxberg 2030 M .. Breisach 2830 M .,
Breiten 1740 M .. Bruchsal 4550 M . . Buchen 3695 M . , Bühl
1760 M . , Donaueschingen 1995 M ., Durlach 2750 M ., Eber¬
bach 2635 M . , Emmendingen 6518 M . , Engen 3750 M„ Eppin-
gen 1405 M . , Ettenheim 2326 M .. Ettlingen 1650 M . , Frei¬
burg 7515 M ., Heidelberg 6390 M . . Karlsruhe 7625 M . , Kehl
6690 M ., Konstanz 6015 M . , Lahr 5815 M .. Lörrach 4965 M .,
Mannheim 5885 M . . Metzkirch 2140 M . , Mosbach 2970 M ..
Müllheim 3465 M., Neustadt 2560 M .. Oberkirch 3990 M .,
Offenburg 6660 M ., Pforzheim 4345 M>, Pfullendorf 1505 M .,
Rastatt 7230 M . . Säckingen 2025 M . . St . Blasien 2105 M .,
Schönau i . W . 200^ M . , Schopfheim 3420 M ., Schwetzingen
1975 M . . Sinsheim 2365 Dt . , Staufen 2765 M ., Stockach 3255
M ., Tauberbischofsheim 4095 M . , Triberg 2495 M ., Überlingen
3810 M .. Villingen 2935 M ., Waldkirch 2725 M ., Waldshut
5735 M ., Weinheim 2000 M . . Wertheim 2860 M ., Wiesloch
1200 M . , Wolfach 4230 M.

Im ganzen Grohherzogtum auf : 187314 M.
In den vorausgegangenen Jahren stellte sich der Ertrag :

1907/08 auf 185030 M„ 1906/07 auf 186754 M . . 1905/06
auf 179931 M .. 1904/05 auf 181551 M . und 1903/04 auf
170758 M.

* Am 1 . Februar 1910 wird zwischen dem Deutschen Reich,
Österreich , Ungarn und der Schweiz ein Postgiroverkehr in
der Weise eingerichtet, das; jeder Inhaber eines Scheckkontos
bei einem deutschen Postscheckamt von seinem Konto Beträge
auf ein Scheckkvnto bei dem K . K . Postsparkassenamt in Wien
oder der Königlich Ungarischen Postsparkasse in Budapest oder
den Schweizerischen Postscheckbureaus überweisen kann ; ebenso
kann auch der Inhaber eines Scheckkontos , das bei einer der
genannten ausländischen Verwaltungen geführt wird, Über¬
weisungen auf ein deutsches Postscheckkonto in Auftrag geben .
Die vom K. K . Ppstsparkasscnamt in Wien , der Königlich
Ungarischen Postsparkasse in Budapest , und der Schweizerischen
Postverwaltung herausgegebenen Verzeichnisse ihrer Scheck¬
kontoinhaber können durch Vermittlung der deutschen Post¬
scheckämter bezogen werden . Der Preis für das österreichische
Verzeichnis (einschl . der Nachträge) beträgt 1 M . 80 Pf .,
für das ungarische (einschl . der Nachträge) 2 M . 65 Pf . und
für das schweizerische 60 Pf .

S Im Schutzgebiete von Deutsch-Ostafrika sind nur die Post¬
anstalten an der Küste zur Auszahlung von Postanweisungen
aus Deutschland ermächtigt ; den Postanstalten im Innern des
Schutzgebiets hat diese Ermächtigung noch nicht

‘erteilt werden
können, weil sie im allgemeinen nicht soviel bares Geld ein¬
nehmen, daß sie in der Läge wären , die eingehenden Post- "
anweisungen in klingender Münze anszuzahlen , und weil ihre
Versorgung mit barem Gesde von der Küste aus nur mit
besonderen Schwierigkeiten und erheblichen Kosten zu ermög¬
lichen ist. Um jedoch dem Bedürfnis der Übermittlung von
Geldbeträgen — insbesondere von solchen in geringer Höhe —
nach dem Innern des Schutzgebiets nach Möglichkeit zu ent¬
sprechen , werden von jetzt ab Postanweisungen zur Auszahlung
durch die am Postanweisungsdienste teilnehmenden Post¬
anstalten im Innern von DeutschOstafrika unter der Be¬
dingung angenommen , daß die Auszahlung in Papiergeld
stattfinden kann, wenn der Postanstalt am Bestimmungsorte
dazu Silbergeld nicht zur . Verfügung steht . Auf welche Orte

der neue Dienst sich erstreckt , ist bei den Postanftaltcn zu
erfragen .

M . (Badischer Kunstgewerbeverein.) Die diesjährige Haupt¬
versammlung fand am letzten Sonntag im Saale der „Vier
Jahreszeiten " statt . Der erste Vorsitzende des Vereins , Herr
Direktor Hoffacker , begrüßte die erschienenen Mitglieder , ins¬
besondere auch den anlvesenden Vertreter der Grotzh . Regie¬
rung , Herrn Ministerialrat Dr . Schneider, und erstattete so¬
dann den Jahresbericht . Der Verein zählt gegenwärtig
577 Mitglieder , aus Karlsruhe 266 , auswärtige 311 . Gestorben
sind im abgelaufenen Jahre die Mitglieder : Tapetenfabrikant
Beck, Frau Konsul Bielefeld» Privatier Karl Hoffman» , In¬
spektor Munke und Präsident Exzellenz Dr . Schenkel von
Karlsruhe , Ofenfabrikant Roth von Oos , Kaufmann Mayer -
Dinkel von Mannheim und Gewerbeschulvorstand Dusfner in
Eminendingen . Zu Ehren der Verstorbenen erheben sich die
Anwesenden von ihren Sitzen . Vorträge wurden gehalten :
von Direktor Scharvogöl aus Dürmstadt über das Wesen der
Keramik und ihre Bedeutung für Architektur und das Kunst-"
gewerbe; von Dr . Oskar Fischel aus Berlin über Vorbilder
und Möglichkeiten der Festdekoration ; von Direktor Dr . Brink¬
mann aus Hamburg über Kunst und Handwerk der Japaner ;
von Pfarrer Glock von Wolfenweiler über das historische
Vorlkslied in Baden während des 19. -Jahrhunderts und an
einen« Fachabend von Herrn Möbelfabvikanten Himmelheber
über das Holz und seine Verwendung in der Tischlerei. Rege.
Beteiligung fand auch ein Ausflug nach Baden zur Besichti¬
gung des alten Schlosses , wobei Herr Regierungsbaumeister
Linde einen Bortrag über die Geschichte des Bauwerkes hielt
und die Führung übernahm . Der Vorsitzende hat am Ver¬
bandstage deutscher Kunstgewerbevereine in Halle an Ostern
vorigen Jahres teilgenommen und berichtete über die Ver¬
handlungen untr Beschlüsse desselben. Ebenso gab er ein¬
gehende Aufschlüste über den erstmaligen Versuch einer Weih¬
nachtsausstellung im Lichthofe des Kunstgewerbemuseums im
Dezember, insbesondere auch über die von einzelnen hiesigen
Geschäftsleuten dagegen unternommenen Schritte , die zur
Folge hatten , daß die Beteiligung , eine recht geringe war . Um
so erfreulicher ist es , daß sie . von über 2000 Personen besucht
wurde . — Im Aufträge der Firma Heurer & Braun in Lahr
erließ der Kunstgewerbcverein anfangs Januar ein Preisaus¬
schreiben für Entwürfe zu Rahmenleisten . — Die satzungs-
gemätz ausscheidenden Vorstandsmitglieder wurden wieder ge¬
wählt , und zwar Direktor Hoffacker als erster Vorsitzender,
Professor F . S . Meyer als zweiter Vorsitzender, Privatier
Schwab als Schatzmeister, Professor Merk als Schriftführer
und als weitere Vorstandsmitglieder die Herren Bildhauer
Binz , sen . , Professor Koßmann und Professor Dr . Bolz von
hier und Hosmöbelfabrikant Peter von Mannheim . — Den
Rechenschaftsbericht für das abgelaufene Jahr erstattete Herr
Schatzmeister Schwab. Die Einnahmen betrugen 6190 .70 M„
die Ausgaben 5799 .73 M ., der Jahresüberschuß also 390 .97 M.
Der Vermögensstand beläuft sich auf 13153 M . Dem Kunst¬
gewerbemuseum wurden auch im vergangenen Jahre zu Neu¬
anschaffungen 1000 M . überlviesen, ebenso zu Ankäufen von
Werken junger Künstler aus den Zinsen der Silberlotterie
(424 .30 M .) . — Die vorjährige Rechnung haben die Herren
Kaufmann Blos und Privatier Neumann geprüft und in
allen Teilen richtig befunden . Dem Schatzmeister wurde Ent¬
lastung erteilt , und die genannten Herren auch für das kom-

- mende Jahr als Rechnungsprüfer bestellt . . Schließlich fand
ein Meinungsaustausch über die anläßlich des 25 jährigen Be¬
stehens des Kunstgewerbevereins zu veranstaltende Feier statt .
— An die Hauptversammlung schloß sich eine gesellige Unter¬
haltung , an der sich auch die Familienangehörigen der Mit¬
glieder zahlreich beteiligten .. Herr Privatier Dolletscheck hielt
einen interessanten Lichtbildervortrag über eine Reise nach
Nürnberg , Bamberg und Rottenburg a . d. T . , der ebenso
wie die reizvollen Liedcrvorträge von Herrn und Frau Meißner
unter Begleitung des Herrn Eder — und die vortrefflichen
Darbietungen der Herren Hofmusiker Grimme , Lahn und
Klebe mit allseitigem Beifall ausgezeichnet wurden ,

j ch Vom Oberland , 28 . Jan . Ter landwirtschaftliche Be¬

zirksverein Müllheim hatte am Sonntag nachmittag im
Bahnhofhotel in Mullheim eine Versammlung veranstal¬
tet , behufs Gründung einer P fe r d ez n ch tg e n of¬
fen s ch a f t . Eine große Anzahl Landwirte hatte der
Einladung Folge geleistet ; Der Vorsitzende , Herr -Ober -

: amtmann Hebting , begrüßte die Erschienenen , worunter
; sich auch das Mitglied der Landwirtschaftskammer , Herr

Hauser , der Ämtsvorsland von Schopfheim und ein
Vertreter des landwirtschaftlichen Vereins Lortach be¬
fanden . Er legte sodann den Zweck und die Ziele einer

zu gründenden Pferdezuchtgenosienschaft dar, worauf
Herr Zuchtinfpektor Hink über die Mittel zur Erreichung
dieser Ziele sprach . Sämtliche Anwesenden erklärten so¬
fort ihren Beitritt zur Genossenschaft, die bereits über
60 Mitglieder zählt und die Bezeichnung „Markgräfler
Pferdezuchtgenosienschaft" führt . Sie umfaßt die Be¬
zirke Müllheim , Staufen , Lörrach, Schopfheim und Kan-
dern. Als Obmann der Zuchtgenossenschaft wurde Herr
Emil Marget - Hiigelheim gewählt und zu dessen Stell¬
vertreter Herr Otto Fünfgeld - Bnggingen . — Der Orts -
tubcrkulosc-Ausschnß Badisch-Rheinselden hat auch im
vergangenen Jahre wieder eine segensreiche Tätigkeit
entfaltet . Dem Ausschüsse lag die Fürsorge für die von
der Tuberkulose befallenen Ortsangehörigen ob . Zur
Vorbeugung der Krankheit wurden auch tm vergangenen
Jahre 45 schlecht ernährten Kindern während des Win¬
ters warmes Frühstück verabreicht und 22 Kinder sind
während der Sommerferien der Milchkur teilhaftig ge¬
worden . Einige Kränke wurden auf Kosten des Aus¬
schusses in Heilstätten untergebracht . Die Erfolge der
Kuren waren gut .

G . Bom Bodensee , 26 . Jan . Nach Feststellung der Ver¬
kehrsstatistik für 1909 beträgt die Gesamtzahl der Kurgäste in
Überlingen 5858 , darunter Ausländer 304 ; die Zahl der ab¬
gegebenen Seebäder belief sich auf 13 000 , der Mineralbäder
auf 4 000 , der Sonnenbäder auf 1150 Auf Einladung der
Ortskrankenkasse Konstanz hielt gestern der Chefarzt des städ¬
tischen Krankenhauses , Herr Dr . Meisel daselbst , einen in¬
struktiven Vortrag über „Krebskrankheiten , deren Entstehung
und Heilungsmöglichkeit" . Redner sprach zunächst über die
Behandlung des Krebses in den frühesten Zeiten . Ihren Na¬
men habe diese Krankheit von ihrem Aussehen : einer blau¬
roten Geschwulst , in der blaurote Füße ausstrahlen , ähnlich
wie bei einer Krebsart . Schon 300 Jahre v. Chr . habe Hvva -
krates das Leiden erkannt und als unheilbar bezeichnet. Von
Operationen habe Hypokrates abgeraten , weil dadurch die Ge¬
schwulst nur noch größer werde, und der Tod rascher eintrete .
Lange hielt sich diese Meinung , bis im 3 . Jahrhundert n . Chr.
Nikolaus Plorentinus die Meinung vertrat , man solle in allen
Fällen , in denen es möglich ist, den Krebs mit allen seinen
Verzweigungen und Wurzeln durch die Operation ausrotten .
Diese Erscheinung gelte auch heute noch, und habe man von den
Wurzeln des Krebses eine andere Auffassung. Heute wüßte
man , welche Untersuchungen anzustellen sind , um die Ursachen
des Krebses zu ermitteln . Hiernach ist der Krebs nicht an¬
steckend. Redner besprach sodann die verschiedenen Arten des
Krebses : Hauptkrebs , Narbenkrebs und Zungenkrebs ; vor allem
sei die größte Reinlichkeit zu beobachten .

Aincrnzrell'e Wund schau.
-o - Frankfurt , 28. Januar .

Das bemerkenswerteste Ereignis in unserer dies¬
maligen Berichtsperiode war der große Kurssturz , der
sich am Dienstag in Wallstreet vollzog , wobei die Preise
der meisten Shares um durchschnittlich 2 bis 4 Dollars
geworfen wurden . Den äußeren Anstoß zu dem plötz¬
lichen Zusammenbruch des Haussegebäudes bot eine Mel¬
dung , wonach der amerikanische Präsident gesonnen sei,
neuerdings mit ganz besonderer Schärfe gegen das Trust -
Wesen vorzugehen . Erst als Taft die Erklärung abgab,
daß er seine ursprüngliche und bereits bekannte Stellung¬
nahme den Trusts gegenüber inzwischen nickst geändert
habe, trat wieder beruhigtere Auffassung ein und die
Kontermine schritt zu Deckungen, die im Verein mit spe¬
kulativen Käufen zu einer kräftigen Erholung führten .
Jmmerhiit beweist der panikartige Vorgang , der sich mit
dortigen Markt ganz plötzlich und unerwartet einstellen
konnte, daß die Überspekulation daselbst bereits eine
ziemlich große Ausdehnung erlangt hat und sich viel
Material in schwachen Händen befindet . Wie sehr unsere
deutschen Börsen sich von Amerika emanzipiert haben.

Enorme
Mengen

erlefenerWeine der Champagne*)
dienen zurHerßdlun^ der führenden
deulfdicnMarke Henkdlliockm

*)
Laut Reichs - StatistiK importieren wir schon seit Jahren
weitaus mehr Weine der Champagne im Faß , als sämt¬
liche französischen ChampagnerKellereien zusammen « '

genommen in Flaschen nach Deutschland einführen . —

HENKELL <& Co .

Bürgerliche Rechtsstreite .
Öffentliche Zustellung einer Klage.
E .901L Nr . 1204. Brette » . Der

Nähmaschinenhändler Karl Kern zu
Sülz seid, ■• - - Prozeßbevollmächtigter :
Rechtsanwalt Reckermann in Eppin -
geü. klagt gegen die Marie Friedrich,
Ehefrau des ^Strickers . Friedrich alt ,
frücher zuKurnbach , jetzt unbekänn-
den Aufenthalts, ' Unter der . Böhaup-
tung . iwfe die Beklagte dem Kläger

einer Nähmaschine vom Mai
M . Schilde , mit dem Än-IKt0e, tue Beklagte zu verurtritzm , an

den Kläger 88 M . nebst 4% Zinsen
seit Klagzustellüug.

'zip bezahlen und
die Kosten des Rechtsstreits zu tragen ,
auch das Urteil ' für vorläufig voll¬
streckbar zu erklären .

Der Kläger ladet die Beklagte zur
mündlichen Brrfchndlung des Reechs-

-strefts vhr däs '
Grotzh . Amtsgericht

,W Breiten auf -
Freit«, de« Ist. Piiirz 1910,

»,p» ttta«s 9 Uhr ■
. Breiten, , den 21 . Januar 1910.

Wenk,
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Konkursverfahren .
E.948. Nr . -881 . Mannheim . Das
mkursverfahren • über den Nachlaß
s verstorbenen Baumeisters Fried -
ch Lehr in ' Mannheim wird , mach
dhaktung des • Schlußtermins , auf -
hoben . : .- . . ■ - - - -
Mannheim , den 26. Januar 19Ich

- Grotzh. Amtsgericht IV .

Konkursverfahren .
Nr . . 1458 . Daüavtschiugeü .

Inhaber Kaufmann Fr . A . Leitgeb in
Donaueschingen, ist zur Prüfung der
nachträglich angemeldeten Forderun¬
gen Termin anbevaumt auf

Dienstag den 15. Februar 1910,
mittags 12 Uhr , -

vor dem Amtsgericht hier — Zim°
-mer Nr. 8. ■■

Donaueschingen̂ ' 21; Januar 1910.
Gerichtssecheiber Gr . Amtsgerichts :

Zachi .
*

KsukurSverfahre« .
E .949 . Pforzheim . Im Konkurs¬

verfahren über das Vermögen deS
Wirts Karl Kübler in Brötzingen ist
Termin zur Abnahme der Schluß¬
rechnung und zur Erhebung von Ein¬
wendungen gegen das -schlußverzeich-
nis bestimmt auf

Dienstag den 22 . Februar 1910,
vormittags 9 Uhr,

bor Grotzh! Amtsgericht hier .
'Znumer

Nr . 18.
' - si •

Pforzheim , den 25. Januar 1910.
Gericktsschreiber Gr . . ?lnusgc« chts II ;

Luv . . . .



geht klar daraus hervor , daß die Vorgänge an der New-
yorker Dienstagsbörse dieselben säst unberührt ließen.
Im Gegenteil sprach sich die Tendenz an unseren Märkten
im allgemeinen weiter recht zuversichtlich aus , da man
der Ansicht ist , daß die unleugbar bis jetzt vorhandenen
Ansätze einer Konjunkturbesserung für die wichtigsten
Zweige unseres Handels und der Industrie einen guten
Fortgang nehmen.

Besonders günstige . Auffassung hegte man weiter , für
Montanwertr , wobei speziell Eisenaktien durch die vom
Stahlwerksverbaud vorgenommene Erhöhung der Halb¬
zeugprodukte günstig beeinflußt wurden . Die letzten
Meldungen vom amerikanischen Eisenmarkt lauten zwar
etwas reservierter , indes glaubt man , daß das Geschäft
auch dort bald wieder an Lebhaftigkeit gewinnen wird .
Gute Anschauung besteht nach wie vor für chemische
Aktien , und finden namentlich diejenigen Werte dieser
Gattung erhöhte Beachtung, die seither an der Aufwärts¬
bewegung nur wenig oder gar nicht teilgenommen hatten .
Speziell waren Griesheimer begehrt und höher. Dem
Vernehmen nach soll die Gesellschaft neue wertvolle
Patente erworben haben. Auch die anderen bisher im
Preis zurückgebliebenen Sorten konnten Preiserhöhun¬
gen erzielen.

Banken waren anfangs auf Gewinnrealisätionen abge¬
schwächt , konnten sich aber später auf neue Käufe wieder
erholeil. Fest lagen speziell Deutsche Bank und A. Schaaff-
hausenscher Bankverein auf günstige Dividendengerüchte.

Monkanwerte lagen durchweg etwas schwächer als in
der Vorivoche, da der letzte Iron a^ e -Bericht etwas ver¬
stimmte und die günstigen Moinente nicht recht zur
Geltung koinmen ließ . Phönix konnten sich befestigen ,
Während Bochunier und Harpener sich etwas niedriger
stellten . Von sonstigen Jndustriewerten konnten Mittel¬
deutsche Gummiwarenfabrik Peter die ansehnliche Stei¬
gerung voll 23 Proz . erzielen, da die Nachfrage für diese
Aktien das angebotene Material weit überwog . Zellstoff
Waldhof schlosseil liach vorübergehenden Schwankungen
noch etwas über ihrem vorwöchentlichen Preisstaude .

Bahnen lagen ruhig . Staatsbahn fest auf Wiener
Impuls .

Schisfahrtsaktien fest. Man erwartet , daß die Zoll-
verhandlungen mit Amerika zu einem günstigen Resul¬
tate führen werden.

Heimische Fonds etivas gedrückt durch die bevorstehen¬
den Nrnrmissiourn des Reiches und Preußens .

Voil freindcn . Fonds waren Japaner höher, Russen
behauptet, Portugiesen erholt . Türkenlose etwas
matter .

Privatdiskonto 3V lg > Prolongationsgeld stellte sich auf
ca . 3 '/ „ Proz .

Kottesöienste .
Evangelische Stadtgcmeinde .

Sonntag den 30. Januar .
Stadtkirche. 349 Uhr Militärgottesdienst : Herr Garnison -

Vikar Moirdon. — 10 Uhr : Herr Stadtpfarrer Kühlewein .
Kleine Kirche . 3410 Uhr : Herr Stadtvikar Demuth . —

3412 Uhr Kindergottesdienst : Herr Hofprediger Fischer. —
6 Uhr : Herr Stadtvikar Roland .

Schlosskirche. 10 Uhr : Herr Hofprediger Fischer.
Johanncskirchc. 3410 Uhr : Herr Stadtpfarrer Hindenlang .

— 3412 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus : Herr
Stadtpfarrer Hcsselbacher . — 6 Ilhr : Herr Stadtvikar Mayer .

EhristuSkirche. 10 Uhr : Herr Stadtpfarrer Jaeger . —•
3412 Wir Kindergottesdienst : Herr Stadtpfarrer Rohde. —
6 Uhr : Herr Stadtvikar Schneider .

Gemeindehaus der Weststadt, Blücherstr. 20. 10 Uhr : Herr
Stadtvikar Schneider.

Lutherkirche. 10 Uhr : Herr Stadtvikar Roland . — 6 Uhr :
Herr Stadtvikar Demuth .

Gartrnstratze 22. 3410 Uhr : Herr Stadtvikar Mayer .
Diakoniffenhauskirche. 10 Uhr : Herr Pfarrer Katz.
Ludwig Wilhelm -Krankenheim. 5 Uhr : Herr Stadtpfarrer

Hindenlang .
Karl Friedrich - Gedächtniskirchc (Stadtteil Mühlburg ) .

3410 Uhr Gottesdienst : Herr Dekan Ebert .

Evangelisch - lutherische Gemeinde .
Alte Friedhofkapelle, Waldhornstratze. 10 Uhr : Herr Vikar

Lepper aus Freiburg .

Wvchengettesdirnste.
Donnerstag den 3. Februar .

Johanneskirche. 8 Uhr : Herr Stadtpfarrer Hindenlang .
Kleine Kirche . 5 Uhr : Herr Stadtvikar Demuth .
Lutherkirche. 8 Uhr : Herr Stadtvikar Roland .
Stephanienstraße 22. 8 Uhr : Herr Hofprediger Fischer.Karl - Friedrich - Gedächtniskirche. (Stadtteil Mühlburg -)8 Uhr : Herr Missionar Stolz .

Katholische Stad tg rme i nde .
Sonntag den 30. Januar .

SonntagSexagesima .
Hauptkirche St . Stephan . 6 Uhr Frühmesse . — 6 Uhr hl.

Messe. — 7 Uhr hl. Messe. — 349 Uhr Militärgottesdicnst mit
Predigt . — 3410 Uhr : Hauptgottesdienst mit Hochamt und
Predigt . — 3412 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — 3 Uhr
Vesper.

St . Bernhardnskirche. 347 Uhr : Frühmesse . — 8 Uhr :
Singmesse - mit Predigt . — 3410 Uhr : Hochamt mit Predigt .— 11 Uhr : Kindergottesdienst mit Predigt . — 343 Uhr :
Vesper.

Liebfrauenkirche. 347 Uhr : Frühmesse. — 349 Uhr : Sing¬
messe mit Predigt . — 3410 Uhr : Hochamt mit Predigt . —
11 Uhr : Kindergottesdienst mit Predigt . — 343 Uhr : Andacht
zur hl. Familie .

St . Binzentiuskapelle. 7 Uhr : hl. Messe . — 8 Uhr : Amt.St . Bouifatiuskirche. 347 Uhr : Frühmesse. — 8 Uhr : Sing¬
messe mit Predigt . — 3410 Uhr : Hochamt mit Predigt . —
3412 Uhr : Kindergottesdienst mit Predigt . — 343 Uhr :
Vesper.

St . Peter - und Pantsiirche . 3410 Uhr : Hauptgottesdiensimit Predigt . — 343 Uhr : Andacht des Müttervereins mit
Predigt .

St . Josephskirche (Stadtteil Grünivinkel ) . 9 Uhr : Amt mit
Predigt . — 2 Uhr : Herz-Jesu -Andacht mit Segen .

Ludwig Wilhelm-Kraiiicnheim . 8 Uhr : hl . Messe .St . Nikolaus -Kirche Rüppurr . 9 Uhr : Singmesse mit
Predigt .

English Church Services
are held in the Pfründnerhaus , Kaiserplatz

Karly Celebration at 8 A . M . — Moming Praver at10—30 A . M . Rev . A . W . Davies , M . A .„ Chaplam .

IcrnrrtienntrchvictzLen .
Geburten . Ein Knabe : Heinrich, B. : Karl Reff , Post¬

expeditor . — Johannes Andreas, SB. : Zacharias Speck , Tag¬löhner. — Alfred, SB. : Alfred Willmann , Schmied. — Theodor
Wilhelm, SB. : Theodor Seulberger , Drogist. — Ein Mäd¬
chen : Ilse Brunhilde , B . : Ludwig Vetter , Installateur . —
Irmgard Sophie, SB. : Einil König, Sergeant . .— Frida Paula ,V . : Karl Leibrecht , Lokomotivführer.

Todesfälle. Luise, V . : Jos . Käßer , Bierführer . — Gertrud
Zimmer , Ehefrau . — Kurt , SB. : Jakob Gmelin , Magazinarbei¬ter . — Gertrud , V. : Isidor David , Kaufmann . — Wilhelmine
March , Ehefrau .

Kvoßhevzogtiches KofLhecrter .
Spielplan für die Zeit vom 30. Januar bis mit 8. Februar .

Im Hoftheater in Karlsruhe .
Sonntag , 30 Jan . Abt . C. 33 . Ab. -Vorst. „Aida", große

Oper in 4 Akten von Verdi. Rhadames : Curt Taucher vom
Stadttheater in Augsburg als Gast. Anfang halb 7 Uhr, Ende
halb 10 Uhr. .

Montag , 31 . Jan . Abt . A . 31 . Ab .-Vorst. „Dav Konzert",Lustspiel in 3 Akten von Hermann Babr . Anfang 7 Uhr,Ende halb 10 Uhr .
Dienstag , 1 . Februar . Abt . C. 35. Ab . -Vorst. „Das ver.

wunfchkne Schloß "
, Operette in 3 Akten (5 Bildern ) von Mil -locker. Anfang 7 Uhr, Ende halb 10 Uhr.

Donnerstag , 3. Februar . Abt . A . W. Ab . -Vorst. Unter
pevjmhdytv Leitung des Komponisten „ Banadietrich", in
10 Uhr

* Ü0U Wagner. Anfang 7 Uhr , Ende gegen
Freitag . 4 . Februar . Abt. C. 36. Ab . - Vorst . „Das Konzert ".LuitMel m 3 Akten von Hermann Bahr . Anfang 7 Uhr.Ende halb 10 Uhr .
Samstag . 5 . Febr. Abt . 8 . 33. Ab.-Vorst. ..«umpazi vaga-bundus oder das liederliche Kleeblatt", Zaubervoffc mit Ge-sang in 3 Akten von Restroy . Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Sonntag , 6 . Februar , nachm. 2 Uhr . 25. Vorst, auß . Ab.Eininaliges Gastspiel des Elsässer Theaters in Straßburg .Zum erstenmal : „' s Teschtamcnt "

, Bolksstück in 3 Akten vonJulius Greber . Anfang 2 Uhr , Ende 5 Uhr .
Vorverkauf für die Abonnenten am Sainstag den 29. Jan .,nachm . 3—5 Uhr, Reihenfolge A, B , C , Abt. A 3—4 UhrAbt . B 4-— 345 Ufjr , Abt . C 345—5 Uhr ; allgemeiner Vorver¬kauf von Montag den 31 . Jan ., vorm . 0 Uhr , an.
Sonntag , 6. Februar , abends 7 Uhr . Abt. A. 36 . Ab. -Borst.„Die lustigen Weiber von Windsor ", komisch-phantastischeOper in 3 Akten , mit Tanz von Nicolai . Anfang 7 Uhr . Ende3410 Uhr.
Montag , 7. Februar . Abt. C . 37 . Ab . -Vorst. „Der böseGeist Lumpazi vagabundns oder das liederliche Kleeblatt ",Zauberposse mit Gesang in 3 Akten von Nestron . Anfang7 Uhr, Ende 10 Uhr .
Dienstag , 8 . Februar , tarnt . 11 Uhr . 26. Vorst, auß . Ab .

Zu ermäßigten Preisen : „Aschenbrödel oder der gläserne
Pantoffel "

, Weihnachtskomödie mit Gesang und Tanz in sechsBildern von Görner . Anfang 11 Uhr , Ende gegen 2 Uhr.
Vorverkauf für die Abonnenten am Montag den 31 . Jan .,

nachm . 3—5 Uhr, Reihenfolge B , C, A, Abt. B 3—4 Uhr,Abt. C 4—345 Uhr , Abt. A 34 —5 Uhr ; allgemeiner Vorverkauf
von Dienstag den 1 . Febr ., vorm . 9 Uhr , an.

Dienstag , 8 . Februar , abends 7 Uhr . Abt . B . 34. Ab. -Vorst.
„Das verwunschene Schloß" , Operette in 3 Akten (5 Bildern )von Millöcker . Anfang 7 Uhr , Ende halb 10 Uhr.

Eintrittspreise am 30 . Jan ., 1 . , 3 . , 6 . abends, 8 . Febr . abends
Balkon 1 . Abt. 6 M ., Sperrsitz 1 . Abt . 4 M . 50 Pf . ; am
31 . Jan ., 4., 5. , 7 . Febr . Balkon 1. Abt . 5 M. , Sperrfitz 1 . Abt.
4 M . ; am 6 . Febr . mittags SValkon 1 . Abt . 4 M ., Sperrsitz
1 . Abt. 3 M. ; am 8 . Febr . vorm. Balkon 1. Abt. 2 M. 50 Pf .,
Sperrsitz 1 . Abt . 2 1 .

Im Theater in Baden.
Mittwoch, 2 . Februar . 21. Ab.-Vorst . „Das verwunschene

Schloß", Operette in 3 Akten (5 Bildern ) tan Millöcker . An¬
fang halb 7 Uhr, Ende 9 Uhr .

Verantwortlicher Redaiteur :
( in Vertretung von Julius Katz) Adolf 5k e r st i n g , Karlsruhe .

Druck und Verlag:
G . Brauns che Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .

M W 1 ' ■ AN

Husten , Katarrhe der Atmungs -Organe , Keuchhusten ,
Influenza

behandele zahlreiche Ärzte erfolgreich mit

SIROLIN
„

Roche “

Man verlange in allen Apotheken
SIR O LI N Originalpackung„Roche “

ä Mk . jr20 per Flasche.
Sirolinbroschüre T i gratis und franko durch

F . HOFFMANN -LAROCHE & Co . GRENZACH (Baden ).

Ein wertvolles Nachschlagebuch .

Soeben erschien :

über das

Großht'rzogtum Baden
nebst Gemeindeverzeichnis

— 1909 =

Entnommen dem Hof- und Staats -Handbuch 1910

- • Preis kärt. R

Zu beziehendntch jede Buchtaudlung oder direkt vom Lerlqg der . .
G. Braünschen Hosbuchditstkerei, Karlsruhe (Baden) ••■• • • •

Bürgerliche Rechtsstreite .
Öffentliche Zustellung einer Klage.

63.925.2 Nr . 767 . Mannheim .
Das Dienstmädchen Theresia Bajer ,
minderjährig und vertreten durch
seine Mutter Frau Marie Baier
Witwe geb. Hügel zu Affamstadt bei
Boxberg, Prozetzbevollmächtigte:
Rechtsanwälte Vr . Köhler und Rein -
muth in Mannheim , klagt gegen den
Bäcker Heinrich Haag , früher zu
Mannheim , jetzt unbekannten Aufent¬
halts , mit dem Anträge auf vorläufig
vollstreckbare Verurteilung des Be¬
klagten zur Zahlung der Kosten der
Entbindung, '

3 .sowie der Kosten des
Unterhalts für die ersten 6 Wochen
nach der Entbindung im Betrage von
100 M . ‘ nebst 4% Zinsen seit der
Kkageerhebung, . .<

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur . mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor das Amtsgericht zu
Mannheim aus :

Mittwoch , den 16. März 191«,
vormittags 9 Uhr,

II . Stock , Zimmer Nr . 111.
Mannheim , den 25 . Januar 1910.

Gerichtsfchreiber Gr . Amtsgerichts 3 :
Fleck.

Konkurseröffnung . -
@.950. Nr . 922. Schönau i . W.

Über das Vermögen des Landwirts
August Seger in Aitern wurde heute
am 25. Januar 1910, nachmittags
■6 Uhr, das Konkursverfahren eröff-
net. . . . . . .. ..

Kaufmann AnWnZaller in Schönau
wurde zum Konkursverwalter . er¬
nannt . . . .

KonknrSfordernngen find i bis zum!?-. Februar 1910 hei dem . Gerichte
anzumelden.

Es ist Termin anbcraumt vor dem
diesseitigen Gerichte zur Beschluß¬
fassung über die Beibehaltung des
ernannten oder die Wahl eines ande¬
ren Verwalters , sowie über die Be¬
stellung eines Gläubigetausschusfes
und eintretendenfalls über die in §
132 der Konkursordnung bezeichneten
Gegenstände und zur Prüfung der
angemeldeten Forderungen auf
Donnerstag , den 24. Februar 1910,

vormittags 3411 Uhr.
Allen Personen , welche eine zur

Konkursmasse gehörige Sache in . Be -
sitz habet! oder zur Konkursmasse et¬
was schuldig sind, wird aufgegeben ,
nichts an den Gemesnschtiwner z».
verabfolgen oder zu leisten , «uch die
Verpflichtung anferlegt , von dem Be¬
sitze der Sache Und von ' dtzn Forde¬
rungen , für welche sie aus der Sache
abgesonderte Befriedigung in '" An¬
spruch nehmen , dem Kontursverwal¬
ter bis zum 17 . Februar 1910 Anzeige
zu machen.

Schönau i . W., 25. Januar 1910.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts:

Ruch.

Strafrechtspflege .
„ Ladung.

E .813V Rr . 500 . Mannheim.
August Espenschied , geboren am 19.Mai 1881 zu Kirchheim (bei Franken¬
thal ) , Müller, , zuletzt wohnhaft in
Mannheim , ^ Kähertalerstratze 7, zur¬
zeit ist Amerika », .ist

'
.- beschuldigt , daß

er als Ersatzrefervist seit 9. Jum
1908 ohne Erlaubnis ngch Amerika
ansgewandert tst . Übertretung gegen
8 360 Zjff . 8 ll des
Gesetzes betr . Änderungen der Wehr¬
pflicht vom 11 . Februar 1888.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh. Amtsgerichts, Abt. 12, bier -
selbst auf :
Donnerstag , den 28. April 1910,

vormittags 10 Uhr,vor das Großh. Schöffengericht hier
zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschutdigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der tiach §
472 Abs. 2 und 3 Str .-P .-Ord . von
dem . Bezirkskommando Mannheim
ausgestellten Erklärung vom 31 . De¬
zember 1909 verurteilt werden.

Mannheim, den 17 . Januar 1910.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts

Abt- ' XII .
Pohlschletzel .

Bekanntmachung.
E.799.3 ' Oberkirch . Der am 24.

März 1879 in Rottendorf geborene ,im Inland zuletzt in ApperNveier
wohnhafte katholische Spengler Jo¬
sef Hack wird beschuldigt , als beur¬
laubter Reservist ohne Erlaubnis
ausgewandert zu sein , Übertretung
gegen § 306 Nr. 3 des Strafgesetz¬
buchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh. Amtsgerichts Hierselbst auf

Freitag, den 18. März 1910,
vormittags 834 Uhr,

vor das Großh. Schöffengericht Obcr -
kirch zur Hauptverhandlung geladen ^

Bei . unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach 8 .
472 der Strafprozeßordnung von dem'
König ! . Bezirkskomnrando Offenburg ^
vom 30. September 19Q8 auHgestekh-
ten Erklärung verurteilt werdcht ,

Oberkirch dein 18 .̂ Januar 1810. .
Gerichtsschreiber Gr . AmtsgerichAör—-

Schneider.-
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G. Braunsche Hofbuchdruckerei u. Verlag
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Wek<annLnr <a<Hirng.
Werprozentige Deutsche Reichs- und Preußische

konsolidierte Staatsanleihe .
— Mnkündbclv öis 1. Apri5 1918 . —

Von den auf Grund gesetzlicher Ermächtigung jetzt seitens der Finanzverwaltungen des Reichs und Preußens auszugebenden trf«vj»v«?e«ttg «wAnleihen haben übernommen :
1 . Die Reichskank , Königlich « Sretzandinng (Preußische Staatsbank ) , die Bank für Handel und Industrie , die Berliner Handels -Gesellschaft, S .Bleichröder, die Commerz- und Discontobank , Delbrück Leo & Co ., die DeutscheBank, die Direction der Disconto -Gesellschaft, die Dresdner Bank , F . W.Krause & Co . Bankgeschäft, Mendelssohn & Co ., die Mitteldeutsche Creditbank, die Nationalbank für Deutschland, der A. Schaaffhausen '

sche Bankverein,sämtlich zu Berlin , sowie Sal . Oppenheim jr . & Co . zu Cöln, Lazard Speher -Ellissen und Jacob S . H . Stern zu Frankfurt a . M . , L . Behrens & Söhne ,die Norddeutsche Bank in Hamburg , die Vereinsbank in Hamburg und M . M . Marburg & Co . zu Hamburg , die Allgemeine Deutsche Creditanstalt zuLeipzig , die Rheinische Creditbank zu Mannheim , die Bayerische Hypotheken - und Wechselbank und die BayerischeVereinsbank zu München, die KöniglicheHauptbank zu Nürnberg , die Ostbank für Handel und Gewerbe zu Posen und die Württembergische Vereinsbank zu Stuttgart den Nennbetrag von

Drcihuiidertvicrzils Millionen Mark Reichsanlcihe,2 . die Königliche Keehandlung (Preußische Staatsbank ) und ebendieselben Firmen hen Nennbetrag von

Hundertvierzig Millionen Mark Prenßische Staatsanleihe,und legen beide Beträge gemeinschaftlich unter den nachstehenden Bedingungen hiermit zur öffentlichen Zeichnung auf . Die Anleihen werden mit viervom Hundert jährlich verzinst ; die Zinsen werden am 2 . Januar und 1 . Juli bezahlt.Berlin , im Januar 1910.
Reichsbank - Direktorin« . Königliche Keehnndlnng (Prenßische Staatsbank ).Havenstein . v . Grimm . von Dombois .

Bedingungen .1 . Die Ieichuung findet
am Sonnabend , den 5. Kebrnar d. I ., von 9 Uhr vormittags bis 1 Uhr mittags

statt bei: dem Kontor der Kelchshauvtbauk für Wertpapiere , der Krekaubluugs -Kauptkaffe und der Preußische » Teutral -Genossenschast «Kasse» bei alle « Neichsbank -KanptstrUe » , ReichsbanksteUen und den Keichsbank -Nebenstellen mit Kasseueinrichtuug , bei der Königliche «Hauptbank in Unrnberg und ihren sämtliche « Zmriganstalte « , sowie ferner bei :
der Kank für Handel und Industrie , der Herliner Handels -GeseUschaft , K. Kleichröder , der Gommers - nnd Dtseonto -Kank , DelbrüchLe» St To ., der Deutsche« Hank , der Direetio « der Disronto -Gesestfchaft, der Dresdner Hank , F. W. Krans « St Co . Bankgeschäft ,Mendelssohn H Co.» der Mitteldentfchr « Creditbank , der Nationalbank für Dentfchland und dem K. Schaastchanfen' fche« Kankoerei «,sämtlich zu Berlin , Kat . Oppenheim jr . St Co . zu Cöln , Larard Kpeyer -Cllisseu und Jacob K. H« Stern zu Frankfurt a . M .»L. Kehren « « Sohne , der Norddeutsche« Kank in Hamburg , der Uereinsbank in Hamburg und M . M . Marburg St Co. zu Hamburg ,der Allgemeinen Deutschen Creditanstalt zu Lripsig , der Rheinische « Creditbank zu Mannheim » der Bayerischen Hypotheke « - undWechfelbank und der Bayerischen Uereinsbank zu München , der Ostbauk für Handel nnd « emerbe zu Pose« und der Mürttem -bergischen Uereinsbank zu Stnttgart und bei den in Dentschtand belege»«,» Haupt - bezm. Imeigniederlasfun - en dieser Firmen .2. Die aufgelegten Anleihebeträge werden ausgefertigt für die Reichsanleihe in Schuldverschreibungen zu 10000. 8000,1000,500,200 Mark , für die PreußischeStaatsanleihe in Schuldverschreibungen zu 10000, 5000 , 2000, 1000 , 500 , 200, 100 Mark , beide mit Zinsscheinen über vom 1 . Juli d . J . laufende Zinsen .3 Der Ieichnungsprei « beträgt :

a ) für diejenigen Stücke, die unter Sperrung bis 15. Januar 1911 in das Reichs - oder Staatsschuldbuch einzutragen sind , 101,80 Mark für je IM MarkNennwert ;
b) für alle übrigen Stücke 102 ,— Mark für je IM Mark Nennwert .Die Eintragung in die Schuldbücher erfolgt gebührenfrei . Der amtliche Schriftwechsel in Schuldbuchangelegenheitenerfolgt als portopflichtigeDienstsache.Stückzinsen werden in üblicher Weise verrechnet .

4 . Bei der Zeichnung hat jeder Zeichner eine Sicherheit von 5°/. des gezeichneten Nennbetrages in bar oder solchen nach dem Tageskurse zu veranschlagendenWertpapieren zu hinterlegen , welche die betreffende Zeichnungsstelle als zulässig erachtet. Die vom Kontor der Reichshauptbank für Wertpapiere aus¬gegebenen Depotscheme sow,e die Depotscheine der Königlichen Seehandkung ( Preußische Staatsbank ) vertreten die Stelle der Effekten .Den Zeichnern steht im Fall der Reduktion die freie Verfügung über den überschießenden Teil der geleisteten Sicherheit zu.Zeichnungsscheine sind bei allen Zrichnungsstellen unentgeltlich zu haben.Es können aber die Zeichnungen auch ohne Verwendung von Zeichnungsscheinen erfolgen, und zwar brieflich mit folgende Wortlaut :Auf Grund der öffentlich bekanntgemachten Bedingungen zeichne ich von den jetzt aufgelegten 4°/. Reichs- bezw. Preußischen Staatsanleihen
Deutsche Keichsanieiße

nom. M.

* > ras RichtMtreff« »«
ist sortzal age» .

, Drrnß. Staatsanleihe,liid verpflichte mich zu deren Abnahme oder zur Abnahme desjenigen geringeren Betrages , welcher mir auf Grund gegenwärtiger Anmeldung zugeteilt wird.Soweit meine Zeichnung bei der Zuteilung nicht berücksichtigt wird, bin ich einverstanden, daß statt Reichsanleihe auch Preuß .Staatsanleihe oder statt Preuß . Anleihe auch Reichsanleihe zugeteilt wird.*)Ich bitte um Zuteilung *)
von Stücken, die unter Sperrung bis .15 . Januar 1911 für mich in das Reichs- oder Staatsschuldbuch einzutragen sind, zumPreise von 101,80 • /• .

Ich bitte um Zuteilung *)
von Stücken, die bis iS . November 1910 der Sperre unterliegen , zum Preise von 108, — • /*,Ich bitte um Zuteilung *) ^von freien, d. h. keiner . Sperre unterliegenden Stücken, zum Preise von 100 »— • /#.Als Sicherheit hinterlege ich . .Solche Zeichnungsbriefe können nach Belieben an jede der obigen ' Zeichnungsstellen gerichtet werden.5. Tie Zuteilung erfolgt tunlichst bald nach der Zeichnung dergestalt, daß zunächst die Schuldbuch-Zeichnungen, sodann diejenigen Zeichnungen, vorzugsweiseberücksichtigt werden, für welche der Zeichner sich, ohne Eintragung ins Schuldbuch, einer Sperre bis znm 15 . November 1910 unterworfen hat ; imübrigen entscheidet das Ermessen der Zeichnungsstelle.

Anmeldungen auf bestimmte Stücke können nur insoweit berücksichtigt toerden , als dies mit den Interessen der anderen Zeichner verträglicherscheint .
6 . Die Zeichner können die ihnen zugeteilten Anleihebeträge vom 19. Februar d . I . ab jederzeit voll bezahlen, sie sind jedoch verpflichtet :

40 % des zugeteilten Betrages am 19. Februar d. I .20 % „ „ spätestens am 3. Marz d . I .20 % .. - „ „ 20. April d. I .20 °/„ . .. 28. Juni d. I .
. zu bezahlen. Zeichnungsbeträge bis 10M Mark einschließlich sind am 19. Februar d. I . ungeteilt zu berichtigen . Die Abnahme muß an derselbenStelle erfolgen , welche die Zeichnung angeriommen hat .

7. Wird die Zahlung im Fälligkeitstermine versäumt , so kann dieselbe noch innerhalb eines Monats unter Berechnung einer Vertragsstrafe von 5 % desfälligen Betrages erfolgen . Wird auch die Frist versäumt , so verfällt die hinterlegte Sicherheit.8. Soweit nicht , sogleich Schuldverschreibungen verabfolgt werden könne »», erhalten die Zeichner vom Reichsbank-Direktoriuin bezw . von der KöniglichenSeehaudlung (Preußische Staatsbank ) ausgestellte Juterimsfcheine , über deren Umtausch in Schuldverschreibungen das Erford« llche öffentlich bekannt-««nacht werben wird . Soweit eine Spercverpflichtung eingegangen ist , werden die Schuldverschreibungen wie auch die Jnterimsscheine den Erwerbernerst vom 15 . November 1910 ab ausgehändigt .
nmerkung : Den Sparkaffen wird empfohlen, die vom Berbandsvorstande in Aussicht genommene Veröffentlichung in der am 1 . Februar erscheinenden. Sparkasse" abzuwarten . .

Bürgerliche Rechtsstreite.
Konkursverfahren .

E .926. Nr . 718 . Mannheim . In dem
Konkursverfahren über das Vermö¬
gen des Schneiders Julius Heiue-
mau « hier ist zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters , zur
Erhebung von Einwendungen gegendas Schlußverzeichnis der bei der Er¬
teilung zu berücksichtigenden Forde¬
rungen und zur Beschlußfassung der
Gläubiger über die nicht verwert¬
baren Bermögensstücke sowie über die
Erstatung der Auslagen und die Ge¬
währung einer Vergütung an die Mit¬
glieder des GläubigerausschuffeS
Schlußtermin bestimmt auf :

Freitag , den 18. Februar 1910,
vormittags 9 Nhr,vor dem Amtsgerichte Hierselbst II .

Stock, Zimmer Nr . 111.
Mannheim , den 24. Januar 1910.

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 3:
Fleck.

Konkursverfahren .
@.935. Mannheim . In dem Kon¬

kurse über das Vermögen des Weiß¬
warenhändlers Anton Bauer in
Mannheim -Neckarau soll mit Geneh¬
migung des Gerichts die Schlußver¬
teilung erfolgen.

Hierzu find verfügbar nach Abzug
der Vergütung des Verwalters Mark
1876 .32, »vovon aber noch vorweg Ge¬
richtskosten und Jnserationsspesen in
Abzug gelangen .

Die zu berücksichtigenden Forderun¬
gen betragen M . 7576 .21, darunter
keine bevorrechtigten.

Das Schlußverzeichnis liegt auf der
Gerichtsschreiberei des Großh . Amts¬
gerichts Mannheim VI zur Einsicht
auf .

Mannheim , den 25 . Januar 1910.
Der Konkursverwalter :

August Freytag , Rechtsagent.

Vermischte Bekanntmachungen.
6tro|jtiiMi«ten.

Zur Herstellung dar. Straßenanla¬
gen für die Heil - und Pflegeanstalt
bei Konstanz sind folgend« Arbeiten
zn vergebe»» : @.959 .2 .1

Erdarbeiter » rund 4680 cbm.
Zementrohrdohlen 25 in .
Lieferung und Einbauen von Wal¬

ken und Grobkies rund 1730 cdm.
Lieferung und Einlegen von ge¬

worfenem Kies rund 450 cbm.
Lieferung und Einlegen von Boh-

uenkies rund 115 cbm.
Bei der Unterzeichneten Stelle find

die Bedingungen nnd Pläne einzu¬
sehen, die Angebotsvordrucke zu er¬
heben und die Angebote längstens bis
Samstag de« 12. Februar l. &, vor¬
mittags 11 Nhr, verschlossen und Mit
„Straßenbauarbeiien " überschrieben,
einzureichen.

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Konstanz, den 28. Januar 1910.

Großh. Wasser- ««d Straßenbau¬
lnspektion.

Zur Versorgung der Station For -
bach-Gausbach und des Wärterhauses
am Eckkopf (Neubaulinie Weisenbach —
Schömnünzach—Landesgrenze ) mit
Wasser soll die Herstellung von etwa
1950 lfd. m Leitungen aus gußeiser¬
nen Muffen - und Flanschenrohrenvon 0,04, 0,07 und 0,08 m lichter
Weite mit den zugehörigen Schiebernund Hydranten nach der Verordnung
über das Verdingungswesen vom 3.
Januar 1907 (Ges.- u . V .-Bl . III
1007 ) vergeben werden.

Die Unterlagen zur Verdingung
liegen Werktags in unserem Geschästs-
zimmer zur Einsicht auf . Daselbst
werden auch Vordrucke zum Einsetzen
der Einzelpreise abgegeben, soweit oex
Vorrat reicht. @.919.2.1

Angebote sind postfrei und mit der
Aufschrift : „Angebot auf Wasser¬
leitungen * bis spätestens Donnerstag
den 10. Februar 1910, »ormittogS
10 Uhr, wo die Öffnung der Einläufe
erfolgt , bei uns einzureichen.

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Gernsbach , den 25. Januar 1910.

Großh . Bahnbauinspettiou.
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